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SCHREIBEN VON [FRANZ LUDWIG] VON ROLL AN DEN [ ZUGER] STATTHALTER

BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN

"Desselben geliebtes Sambt beygeschlosnen Punckhten , so nach Constanz [ ans



bischöfliche Ordinariat ] Zu berichten guodt befunden worden , hab ich wot emp-

fan , und . . . hiesigem Pfarher [ von Altdorf ] und [ bischöflich - konstanzischem]

Comisari [ Johann Melchior I m h o f ] die Citation und Punckhten vohrgewisen,

welcher vermeindt weilen der Sohn [ - Beat Jakobs I . Zurlauben , der wider¬

spenstige Heinrich Ludwig  Zurlaüben , der des Absenders Tochter

Maria Regina von Roll  geheiratet und die ganze Familie in Verruf und

Schulden gebracht hatte und dessen Machenschaften man nun mit kirchlichen Sank¬

tionen zu begegnen trachtete - ] Sich bey dem Consistorio befinde , Starckh an-

haldte , und ein weidtleiffige Sach geben mecht , hab derwegen guot befunden,
2

meinen Ambts [ mann der Herrschaft Bernau , Johann Georg von Ho spental]

. . . zu dem her Mitvater schicken [ zu ] wollen , damit man sich beraten khen,

wan beykhorrmendes schreiben , nidt verfangen wurde , wie der sach weiters Ze-

thuen , und vohr Zenemen Sein mecht , und dem H. Mitvater mein meinung . . . Sa¬

gen , und wass weiterss Zetuon mit seinem Radt vohrzenemen währ , bitte Jme

willige audientz Zegeben , uff welches mich dan in einem und andern beziehen

thuon ".

1 ) Von Roll war Gerichtsherr dieser Herrschaft.

-  Blatt 292 V und 293 r  leerOriginal AH 63 , 292 - 293
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